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Z e i t e n w e n d e    

 

Freier Handel ade – es lebe der Protektionismus! Es scheint, dass wir eine Zeitenwende erleben. 

 

„Amerika first“ ist dabei der Vorreiter. Gegenseitige, scheinbar willkürliche Zollerhöhungen zwischen 

den Protektionisten können das Weltwirtschaftswachstum und daraus resultierend den Wohlstand 

reduzieren. Wie konnte es soweit kommen? 

Meiner Meinung nach stehen die USA finanziell mit dem Rücken an der Wand. Die 

Staatsverschuldung erhöht sich viel schneller (um ca. 5,5 % vom BIP jährlich) als z. B. in Europa. Die 

Amerikaner selbst sind mittlerweile höher verschuldet als in den Krisenjahren 2008/2009. Jeden Tag 

verliert Amerika Weltmarktanteile an China und es ist absehbar, dass in wenigen Jahren China 

wirtschaftlich Amerika überholt haben wird. Amerikas Weltwirtschaftsmarktanteil beträgt nur noch 

15 %. Die derzeitigen Entscheidungen aus Washington sind Reaktionen auf diese Tatsache! 

 

Eine weitere Zeitenwende sehen wir auch in Europa. Immer stärker wird erkennbar, dass sich auch 

hier jeder selbst der Nächste ist. Wie lange wird das Konstrukt halten? Deutschland kann auf Dauer 

nicht alles nur mit Geld zusammenhalten. Die Gefahr des Euro-Zusammenbruchs, die wir schon 

länger sehen, kommt näher: In Italien haben populistische Parteien die Wahl gewonnen und 

beginnen bereits, Europa zu erpressen. Wir erwarten, dass in absehbarer Zeit dort eine 

Parallelwährung installiert wird, dies würde u. M. nach das „Aus“ für den jetzigen Euro bedeuten.  

 

Und in Deutschland?  Auch hier ist eine politische Zeitenwende nicht auszuschließen, schaut man sich 

das derzeitige Gerangel der Regierungsparteien an. Es bleibt spannend – Wir werden sehen!  

 

Durch all diese drohenden Veränderungen herrscht derzeit eine große Unsicherheit an den Märkten. 

Vielleicht war es daher noch nie so wichtig wie heute, sein Vermögen global und diversifiziert 

anzulegen. 

 

Unser MB Premium Depot hat trotz dieser Diversifikation mit festverzinslichen Wertpapieren, Aktien, 

Rohstoffen, Edelmetallen und Währungen und einer sehr defensiven Ausrichtung bisher im 

Jahresverlauf ein Minus von knapp 1 % erzielt. Gold und Silber sind noch nicht so angesprungen, wie 

wir das erwartet haben. Wir sind aber zuversichtlich, dass wir auch im 10. Jahr des Bestehens des MB 

Premium Depots am Jahresende ein Plus ausweisen werden. 

 

Für Sie: Wir bieten Ihnen ab sofort mittels „Morningstar X-Ray“, eine der weltbesten 

Fondsanalysesoftware, kostenlos eine Aufschlüsselung Ihres Depots u.a. in die größten Einzeltitel, 

Länder- und Sektionenaufteilungen und eine Korrelationsmatrix. Bei Interesse sprechen Sie uns bitte 

an. Ferner empfehlen wir Ihnen, sich auf unserer Internetseite „www.mb-finanz.de“ unter „News“ 

den täglichen Wirtschaftsbericht „Forex-Report“ anzuschauen. Dieser Bericht dient vielen 

Versicherungen als Grundlage von Vermögensentscheidungen. 

Wir freuen uns daher, dass wir auch Ihnen diesen Bericht zur Verfügung stellen dürfen. 

 

Einen hoffentlich nicht so aufregenden Börsensommer wünscht uns allen  

 

Ihr MB-Team     


